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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 27. Dezember 2012

Beginn:

Pause:

19.10 Uhr

20.40 Uhr – 20.55 Uhr

Ende: 22.30 Uhr

Ort: Clubhaus, In den Benden 1, 50259 Pulheim-Stommeln

Anwesende: 1. Vorstand:

Dirk Schaufelberger, Axel Bettac, Manfred Ropertz, Andreas Hoffmann, 
Oliver Wockenfuß, Vera Langner

2. Mitglieder:

vgl. Anwesenheitsliste (82 Teilnehmende inkl. Vorstand)

Protokoll: Brigitte Terlinden

TOP 0 Organisatorisches

Der erste Vorsitzende Dirk Schaufelberger stellt fest, dass zu diesem Termin form- und fristgerecht ein-
geladen wurde. Er begrüßt die Anwesenden, lässt über die Protokollführung abstimmen, bedankt sich 
bereits vorab für die rege Teilnahme und eröffnet die Sitzung.

TOP 1 Geschäftsbericht des Vorstandes

Dirk Schaufelberger erläutert in seinem Bericht Zweck und Auftrag des Vereins: die Förderung des 
Sports, insbesondere des Tennissports, der Jugendhilfe und des öffentlichen Gesundheitswesens. Ziele
für die Saison 2013 sind die Gestaltung eines aktiven Clublebens, eine stabile Mitgliederentwicklung inkl. 
solider Nachwuchsarbeit, eine funktionsfähige und gepflegte Außenanlage sowie solide Finanzen. Er be-
dankt sich ausdrücklich für die Zusammenarbeit mit dem Ältestenrat.

Andreas Hoffmann berichtet über die Mitgliederstruktur. Per 01.10.2012 verfügt der Club über 564
Mitglieder (-15 Mitglieder i. Vergl. z. Vorjahr), darunter 87 passive Mitgliedschaften. Die Alterstruktur der 
Mitglieder zeigt insbesondere in der Altersklasse 30-39 Jahre eine Ungleichverteilung. 

Axel Bettac dankt Romana und ihrem Team für freundliche, engagierte und kompetente Clubhaus –
Bewirtschaftung. Hierbei weist er auch auf stabile Preise im kommenden Jahr hin.

In 2012 wurde die Umsetzung des Sicherheitskonzeptes eingeleitet. Außerdem wurde eine neue Terras-
senbestuhlung angeschafft. Die Erneuerung der Schließanlage wird in 2013 erledigt.

Die Qualität der Plätze und die gepflegte Erscheinung der gesamten Anlage werden durch einen Platz-
wart und Anlagenpfleger wie geplant sichergestellt. Axel Bettac bedankt sich in diesem Zusammenhang 
besonders bei Bernd Richter und Eddi Stoffels für ihren Einsatz bei den Arbeiten in der Außenanlage. 

TOP 2 a Bericht des Sportwarts

Oliver Wockenfuß informiert über 13 gemeldete Erwachsenen-Mannschaften: Für 2012 sind zwei Auf-
stiege und vier Absteiger zu vermelden. 

Ausblick auf 2013:
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Ø In 2013 werden wieder 13 Mannschaften im Erwachsenen – Bereich starten, dazu nehmen fünf 
Mannschaften an Hobbyrunden teil.

Ø Das Doppel-Moppel wird am 18.05. und die Clubmeisterschaften vom 20.07.13 - 22.09.13

Ø stattfinden. Die Mixed-Konkurrenz findet vom 14/15.09. statt.

Ø Siegerehrung und Playersparty am 28.09.2013

Ø Die Medenspiele beginnen am 1. Mai und alle Begegnungen werden vor den Sommerferien angesetzt 
werden.

TOP 2 b Bericht über die Jugendarbeit

Vera Langner berichtet über die Aktivitäten im Jugendbereich in der abgelaufenen Saison: das Wei-
berfastnachtsevent, durchgeführte interne und offene Turniere, das Tenniscamp in der fünften Som-
merferienwoche durch Sean Meads, das Fußballturnier sowie die Medenspiele.

Ein Sieg im Bezirkspokal der jetzt gerade in die Damenklasse aufgestiegenen Spielerinnen war ein High-
light in der Spielzeit 2012.

TOP 2 c Bericht des Schatzmeisters

Manfred Ropertz präsentiert den Jahresabschluss (vgl. die im Vorfeld der Mitgliederversammlung ver-
sandten Unterlagen). Hierbei gibt er Hinweise auf die, bedingt durch rückläufige Mitgliederzahlen und 
gestiegene Energiekosten, angespanntere Einnahmen-/Ausgabensituation.

Mit Rücklagen von 52.046,67 € gehen wir ins Geschäftjahr Rumpf 2012 und 2013.

TOP 3 Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfer attestieren dem Schatzmeister eine einwandfreie, sorgfältige und nachvollziehbare 
Arbeit. Hierzu wurden die Belege stichpunktartig und die Konten umfänglich auf ihre rechnerische Rich-
tigkeit überprüft. Es wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt.

TOP 4 Entlastung des Vorstandes

August Clausen als Sprecher des Ältestenrates beantragt die Entlastung des Vorstandes durch die Mit-
gliederversammlung. Die MV entlastet den Vorstand einstimmig.

TOP 5 Wahlen

Vor Beginn der Wahlverfahren für den 2. Vorsitzenden, den Sportwart, die Kassenprüfer und den Ältes-
tenrat treten der amtierende 1. Vorsitzende Dirk Schaufelberger  und der amtierende Schatzmeister 
Manfred Ropertz unter ausführlichen Begründungen von ihren Ämtern zurück.

TOP 5 a Wahl des 2. Vorsitzenden

Der 2. Vorsitzende Axel Bettac erklärt mit ausführlicher Begründung, nicht zur Wiederwahl zur Verfü-
gung zu stehen.

Der Interimsleiter der Mitgliederversammlung August Clausen erfragt ohne Ergebnis andere Kandidaten 
für den Posten des 2. Vorsitzenden.
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TOP 5 b  Wahl des Sportwartes

Der Sportwart Oliver Wockenfuß wird einstimmig wiedergewählt.

TOP 6 Wahl der Kassenprüfer

Der Kassenprüfer  Detlev Giesen wird einstimmig wiedergewählt

Die Kassenprüferin Beate Becker wird einstimmig gewählt

TOP 7 Wahl des Ältestenrates

August Clausen führt durch eine zeitweilig emotionale, aber auch sachliche Diskussion, die mit dem Er-
gebnis endet, dass auch der Ältestenrat mitteilt, nicht zur Wiederwahl zu stehen.

Unter vielen anderen Diskussionsbeiträgen wird die MV besonders durch den Beitrag von Wolfgang Ben-
der aufgerüttelt, der an die gute, erfolgreiche und durch viel Beifall  bewertete Arbeit beider Gremien er-
innert. Er bittet eindringlich darum, die Entscheidungen zu bedenken. 

Alle Betroffenen stimmen zu und die MV beschließt einstimmig eine Denkpause von 15 Minuten.

PAUSE

Nach Wiedereintritt in die MV um 20:55 Uhr nehmen Dirk Schaufelberger und Manfred Ropertz ihre 
Demissionen unter Beifall zurück.

Erneut 

TOP 5 a Wahl des 2. Vorsitzenden

Axel Bettac erklärt seine Bereitschaft zu Wiederwahl und wird einstimmig von der MV im Amt bestätigt.

TOP 7  Wahl des Ältestenrates Weiterführung

Eine Vorschlagsliste zur Wahl des Ältestenrates wird erstellt - vierzehn Kandidatinnen und Kandidaten 
werden von den Anwesenden vorgeschlagen und erklären ihre Bereitschaft zur Teilnahme in diesem 
Gremium.

Nach angenommenem Antrag auf geheime Wahl werden in den Ältestenrat gewählt mit 72 gültigen 
Stimmzetteln, 5 Enthaltungen und einem ungültigen Stimmzettel:

Ø Ralf Groß-Heitfeld
Ø Peter Herzogenrath
Ø Dr. Horst Schröder
Ø Brigitte Terlinden
Ø Maria Wahlers

(Ergänzung: In kurzer Sitzung nach Ende der MV einigt sich der Rat auf Horst Schröder als Sprecher; 
sein erster Vorschlag, das Gremium in „Beirat“ umzubenennen, findet den Beifall der Beteiligten.) 

Während der Auszählung der Stimmen zur o. g. Wahl wird auf einstimmigen Beschluss unter Hinweis auf 
die Zustimmung der auszählenden Personen die Tagesordnung weitergeführt.

TOP 8 Neufassung der Satzung und Erlass einer Beitragsordnung

Nach gründlicher Diskussion wird einstimmig beschlossen, die §§ 1 und 2 des Satzungsvorschlages zu 
genehmigen:
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Wichtigster Punkt aus § 1: Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr

Wichtigster Punkt aus § 2: Neuformulierung des Vereinszwecks

Alle weiteren § des Satzungsvorschlages sollen in noch zu terminierenden Gesprächen zwischen Vor-
stand, Ältestenrat und Beirat diskutiert und in Form gebracht werden. Der erste Termin sollte im 1. 
Quartal 2013 liegen.

Ob zur Genehmigung durch die Mitglieder eine außerordentliche MV im Jahr 2013 einberufen wird oder 
ob in der ordentlichen MV im 1. Quartal 2014 abgestimmt werden kann, wird sich im Verlauf der Ge-
spräche zeigen.

TOP 9 Festsetzung oder Bestätigung der Beiträge, Umlagen und Aufnahmegebühren

Die Beitragsordnung mit Beiträgen, Umlagen, Aufnahme- und Gastgebühren wie als Anlage versendet 
wird einstimmig angenommen.

Top 10 Genehmigung des Haushaltsplan-Entwurfes für das neue Geschäftsjahr 2013

Der Vorschlag für den Etat Rumpf 2012/Geschäftsjahr 2013 – wie als Anlage versendet -  wird einstim-
mig angenommen, nachdem Manfred Ropertz ihn ausführlich und verständlich erläutert hat.

Zur Ermöglichung einer flexiblen Etatbewirtschaftung erklärt sich die Mitgliederversammlung damit ein-
verstanden, zweckgebundene Mehreinnahmen (z.B. Spenden) zur Aufstockung des jeweils betroffenen 
Budgets zu verwenden. Einsparungen in einem Budget dürfen zur Aufstockung eines anderen Budgets 
verwendet werden.

TOP 11 Verschiedenes – Behandlung von schriftlichen Anträgen

Schriftliche Anträge lagen nur zum Thema Satzungsänderung vor und werden nach einstimmigem Be-
schluss in die oben erwähnten Gespräche vertagt.

Auf Anregung von René Ender wird spontan ein Festausschuss berufen – es stellen sich neben ihm sie-
ben Personen zur Verfügung: Brigitte Bihrer, Siggi Braun, Monika Bürger, Dorothea Clausen, Heike Klaff, 
Steffi Morawitzky, Sibylle Ropertz.

Alle acht werden im Paket gewählt.

TOP 12 Aussprache - Lob, Tadel, Kritik, konstruktive Anregungen

Viele Stimmen begrüßen die positive Entwicklung der zwischenzeitlich turbulenten Sitzung und loben 
noch einmal ausdrücklich das bei allen Beteiligten erkennbare Bemühen um eine vereinsdienliche, ziel-
führende, gemeinsame Arbeit aller Gremien.

Andreas Hoffmann gibt einen ersten Ausblick auf das Jahr 2013. Hierbei nennt er u. a. folgende wichtige 
Termine:

• 19. Januar 2013: Winterwanderung Wahner Heide
• 10. Februar 2013: Im Anschluss an den Karnevalszug -> Feier im Clubheim
• 23. März 2013: Frühjahrs - Aufräumaktion
• 21. April 2013: Saisoneröffnung
• 18. Mai 2013: Doppel-Moppel - Pfingstsamstag
• 20.07. - 22.09.2013: Clubmeisterschaften (Mixed-Konkurrenz 31.08. - 02.09.)



Protokoll 2012-12-27 Hauptversammlung 2012 Seite 5 von 5
B.Terlinden

-

• 28. September 2013: Players Party
• 19. Oktober 2013: Herbst - Aufräumaktion
• 02. November 2013: Jahresendfeier
• 1. Quartal 2014: Hauptversammlung

Dirk Schaufelberger bedankt sich zum Abschluss bei allen Teilnehmenden und schließt die Versammlung 
um 22.30 Uhr

Stommeln, 28. Dezember 2012

gez. Brigitte Terlinden


